
PFARRE LAMBRECHTEN

SONNTAG, 10. 5.:

800:

1930:

Theresia Stockhammer f. bds. ++ Eltern und Angehörige
Lambert und Resi Hartinger f. + Fritz Haidinger

  mit  anschließendem 
Friedhofgang und Gräbersegnung

Hl. Sgm.
179
182

Mittwoch, 13. 5., 1900, Hagn-Kapelle: Beginn  der  Bittprozession  zum Ge­
würzhof  Schneiderbauer,  dort  Bittmesse:  Manfred 
und Maria Stadler f. + Armin Maier
Fam. Rachbauer f. + Nachbarn Franz Schneglberger

Hl. M.
082
112

Freitag, 15. 5., 730:
800:

 um 
Die  Eisenbauerfamilie  f.  +  Nachbarschaft  Alois 
Friedwagner

Hl. M.
047

SAMSTAG, 16.5. :

1900: Andreas  und  Gabi,  Laura  und  Hanna Witzmann  f.  + 
Vater,  Schwiegervater  und  Opa  und  Anna  Hölzl  f.  + 
Onkel Alois Witzmann

Hl. Sgm.
166

SONNTAG, 17. 5., 800:
Fam. Christine Schneglberger  f. + Schwiegervater, Freund, Opa 
und Uropa Franz Schneglberger

Hl. Sgm.

107

Anmerkungen: 
1 Herzliche Einladung zur Mitfeier  der Gottesdienste, besonders zur Teilnahme  an der Bittpro­

zession sowie zu den Maiandachten und zur Hl. Messe am Christi-Himmelfahrts-Tag!
2 Der Pfarrer ist bis Dienstag auf Wallfahrt in Lourdes. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 

an H. Thomas (Tel. 07758/2313-14 bzw. 0676/87765759). 

DONNERSTAG, 14. 5.:
800:
1930,

Alois Friedwagner f. + Vater
Zarblkapelle: 

Hl. Amt
041

Es ist besser, 
für gute Taten 

zu leiden, wenn es 

Gottes Wille ist,
als für böse 

Ohne dich, Herr Jesus Christus 
können wir nicht leben.

Du lässt uns nicht 
als Waisen zurück.

Du bist in uns 
und wir sind in dir.
Diese Gemeinschaft 

haben wir heute wieder 
erfahren dürfen

und danken dir dafür.

Ohne dein Evangelium 
können wir nicht leben.
Deine Worte und Gebote 

sind unsere Lebensweisung.
Sie heben sich heraus 

aus der Flut 
der täglichen Weltnachrichten.

Wir haben sie hier 
wieder hören dürfen

und danken dir dafür.

Ohne Sonntag 
können wir nicht leben.

Dein Tag ist ein 
wunderbares Geschenk

an die ganze Menschheit.
Wir haben ihn (heute) 

wieder gefeiert 
und dürfen ihn genießen.

Wir danken dir dafür.

Ohne Kirche 
können wir nicht leben.

Sie mehrt unseren Glauben, 
eröffnet uns die Hoffnung
und drängt uns zur Liebe.

Wir sind darin 
wieder gestärkt worden
und danken dir dafür.

(Georg Dunst), in: 
Regensburger Sonntagshilfe 2/2026)

1.L Apg 8,5-8.14-17
2.L 1 Petr 3,15-18
Ev Joh 14,15-21

1.L Apg 1,12-14
2.L 1 Petr 4,13-16
Ev Joh 17,1-11a

1.L Apg 1,1-11
2.L Eph 1,17-23
Ev Mt 28,16-20

Liveübertragung in
Radio Maria!


